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Antrag an den BA 21 für die Sitzung am 06.03.2018

Ausreichender Brandschutz um die Nutzung des ehemaligen Ratssaales in der
Volkshochschule Pasing zu ermöglichen

Antrag:

Der BA 21 fordert die Landeshauptstadt München auf, alle Möglichkeiten zu nutzen, 
einen zweiten Fluchtweg entsprechend den Auflagen für den Brandschutz  im 
Gebäude der VHS Pasing zu installieren und so die weitere Nutzung des ehemaligen
Ratssaales für Veranstaltungen auch mit größeren Gruppen zu ermöglichen.

Begründung:

Nach einer gründlichen Inspektion des Gebäudes in der Bäckerstr. 14 wurde 
festgestellt, dass dieses nicht mehr den aktuellen Brandschutzauflagen entspricht, 
weil ein zweiter Fluchtweg fehlt. 
Damit werden im schönen ehemaligen Ratssaal von Pasing Veranstaltungen mit 
mehr als 25 Personen nicht mehr möglich sein.

Aktuell betrifft das vor allem die „Kammermusik in Pasing“, die seit 2010 Konzerte mit
klassischer Musik in diesem Raum durchführt. Bisher fanden weit über 100 Konzerte 
in diesem Rahmen statt und die Konzertreihe hat wegen ihrer hohen Qualität einen 
sehr guten Ruf weit über Pasing hinaus errungen. Es wäre sehr bedauerlich, müsste 
die Konzertreihe wegen des ungenügenden Brandschutzes eingestellt werden.
Die Anschaffung des Konzertflügel wurde vom BA 21 in nicht unerheblichen Umfang 
mit finanziert. 
Geeignete Ausweichräume und Unterbringungsmöglichkeiten für den Flügel gibt es 
im Stadtbezirk nicht.

Wegen der günstigen Verkehrsanbindung und der guten Akustik bietet sich der 
Raum auch für andere Veranstaltungen an. 
Der verbesserte Brandschutz käme im übrigen allen Besucherinnen und Besuchern 
der VHS Pasing zu Gute.

Ingrid Standl         Romanus Scholz
(Fraktionssprecherin)
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